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Zur inneren politiſchen Lage
Halle 7 Oktober

Wohl ſelten ſind jemals ſo viel Senſationsnachrichten
und einander widerſprechende Mittheilungen verbreitet worden
wie gegenwärtig bei der neuen deutſchen Militärvorlage Es gab Tage an welchen ganze Zesenugsnunmern

mit den einander gegenüberſtehenden ſtets aus beſter Quelle
geſchöpften Meldungen von welchen doch die allermeiſten lediglich
anf Muthmaßung beruhten hätten angefüllt werden können
Das war indeſſen weder intereſſant noch war es klug und ſo
hat man ſich denn in den letzten Wochen ſehr richtig daran ge
wöhnt alle bezüglichen Angaben ſummariſch zu behandeln So
viel wird heute doch ſchon als feſtſtehend angenommen daß die
angebliche jährliche Mehransgabe für Militärzwecke im Betrage
von 150 Millionen Mark ein Phantaſieprodukt war und wir
wiſſen daß es ſich faktiſch noch nicht um die Hälfte handelt was
allerdings auch ſchon reichlich genug iſt wenn wi es doch nun
einmal der Fall iſt flüſſige Geldmittel ganz und gar nicht zu
Gebote ſtehen Wir haben ſ Z ſofort darauf hingewieſen daß
an eine jährliche Mehrausgabe von 150 Millionen heute von der
Reichsregierung unbedingt nicht gedacht werden könte weil einfach
kein Mittelweg vorhanden ſei dieſe Summe aufzubringen die
ſchon an die Höhe von Mobiliſirungskoſten ſtreift Außerdem
ſtanden uns auch nicht ſo viele Soldaten zur Verfügung wie ſie
für den genannten gewaltigen Betrag nen aufgeſtellt werden können
Dieſe Uebertreibungen ſind nun alſo als erledigt du betrachten
aber das Thema ſelbſt kann doch nicht ruhen es taucht in
anderen Variationen vielmehr von Neuem auß Nunmehr
ſollen ſich der Reichskanzler Graf Caprivi und das
preußiſcha Staatsminiſterinm geführt dom Grafen
Eulenburg und dem Finanzminiſter Miquel wit finſteren
Mienen gegenüberſtehen weil man in Preußen fürchte die Steuer
reformpläne des Herrn Mignel könnten ſcheitern wein die Mili
tärvorlage mit ihren neuen großen Unkoſten gleichsritit im Reichs
par ament zur Berathung geſtellt werde Bei allen dieſen Mit
theilungen iſt der Wunſch lediglich des Gedankens Vater diejenigen
welchen die neue preußiſche Steuerreform ein Dorn in Auge iſt
möchten ſie mit Hilfe der Militärvorlage beſeitigen idähreud die
Geguer der Militärvorlage deren Freunde ja doch unr ſpärlich
bisher geſät ſind dieſe mit Hilfe der Miquel ſchen Steuerreform
ſtürzen möchten Ohne auf den Werth beider Vorlagen irgendwie
einzugehen muß aber doch Allen welche abſolnt nicht erkennen
wollen wie die Dinge zugehen an der Hand der Vergangenheit
des Reiches die unanfechtbare Thatſache ins Gedächtniß zurückge

rufen werden daß in allen Streitfragen die e
den Vorrang hatten Man kann ſtreiten ob das recht ſſt aber
Thatſache iſt es das weiß ſowohl die preußiſche Staatsregierung
im Allgemeinen wie die Herren Graf Eulenburg und Dr Miquel
im Beſonderen Sie denken gewiß nicht an den Konflfkt die
Militärvorlage wird im Reichstage kommen und die Ver
mögensſtener wird im preußiſchen Landtage nicht ausbleiben
Warum auch Die Steuerzahler welchen mit der Vernmöögens
ſteuer ein Vers ins Stammbuch geſchrieben werden ſoll empfinden

Das Hans der Thränen
Roman von Ernſt von Waldow

57 Fortſetzung Nachdrne verdoten
39 Kapitel

Der Beſchluß des Gerichtes
Als am nächſten Tage kurz nach neun Uhr die Schwür

gerichtsverhandlung wieder eröffnet wurde gab es zwei An

geklagte vor den Schranken en
Auf der grün behangenen Tafel ſtand wie Friedheihn

im Geiſte es geſehen die kleine Tokayerflaſche und der
Staatsanwalt erhob die Anklage wegen meuchleriſchen Mordes

begangen an der Wittwe Friederike Müller gegen Lucian

Baron von Friedheim SDoch der Beſchuldigte vertheidigte ſich mit einer Ruhe
und einem ſo bewunderungswürdigen Geſchick daß es un
möglich erſchien ihm wie man anfangs gehofft in der erſten
Ueberraſchung ein Geſtändniß zu entlocken

Mit dem größten Gleichmuth erzählte er alle die kleinen
Vorgänge welche er ſo künſtlich gruppirt hatte um an
einen Selbſtmord der Wirthſchafterin glauben zu machen

Der Brief an den Detektiv Bergemann die Quittung
des Bankiers Reichmann über tauſend Gulden direkt der
Wittwe Müller ausgeſtellt das Alibi welches Lucian er
bringen konnte ſeinen Beſuch bei Herrn von Waldſtein be
treffend und ſpäter ſeine Anweſenheit im Carltheater der
Umſtand daß Wenzel Grisezek der Portier eher im Hauſe
war als der Baron und Erſterer bereits die Bemerkung ge
macht hatte daß die Wirthſchafterin ſehr feſt ſchlafen müſſe

da ſie auf kein Klopfen Beſcheid gebe Alles dies zu
ſammengenommen waren ſo viel entlaſtende Momente daßes Wahrlich ſchwer halten mußte die Anklage anfrecht zu er

halten Doch aber waren faſt Alle der Ueberzeugung daß
z es geweſen ſei welcher der ahnungsloſen Frau den ver

eine etwaige Erhöhung der indirekten Reichsſteuern blutwenig ſie
haben keinen Anlaß die breiten Klaſſen der Steuerzahler vorzu
ſchieben die doch durch die Vermögensſteuer nicht berührt werden

Bei der Ausarbeitung der neuen Militärvorlage iſt im Weſent
lichen ſo verfahren wie früher Dergleichen umfangreiche und
weittragende Geſetze entſtehen nicht von heute auf morgen ſind
auch nicht die Arbeit eines einzigen Offiziers Der große General
ſtab die verſchiedenen Kriegsminiſterien die kommandirenden
Generale geben wiederholte Gutachten zur Sache ab die wieder
vom oberſten Kriegsherrn geprüft werden worauf ſich Aenderung
an Umformung eine praktiſche Probe an die andere reiht Nach
monatelangen Berathungen ſteht dann die Vorlage feſt die ver
bündeten Regierungen erhalten Kenntniß davon aber ſie haben
nicht die Entſcheidung darüber Dieſe Thatſache hat großes Er
ſtaunen hervorgerufen aber ſie iſt einfach ganz ſelbſtverſtändlich
und entſpricht ganz genau der Verfaſſung Ueber Geſetzentwürfe
für den Reichstag beſtimmt zunächſt der Bundesrath dieſe Körper
ſchaft in welcher alle deutſchen Bundesregierungen vertreten ſind
hat auch das Recht der Genehmigung oder Verwerfung der
Militärvorlagen So iſt es unter dem Fürſten Bismarck ſtets
geweſen ſo iſt es auch noch heute und nur in einem einzigen
Punkt iſt gegen früher eine Aenderung eingetreten welche durch
die Perſon des hentigen Reichskanzlers begründet iſt Fürſt Bis
marck der doch kein Fachmilitär war nahm die Militärvorlagen
im Allgemeinen wie ſie ans den Berathungen der Sachverſtändigen
hervorgegangen waren Heute iſt der Reichskanzler ſelbſt ein be
kannter General der ein gewichtiges Wort vielleicht das ge
wichtigſte bei der Feſtſetzung der neuen Militärvorlagen geſprochen
hat Das iſt der ganze Unterſchied der bei dem Perſonenwechſel
ſelbſtverſtändlich iſt zwiſchen früher und heute und alle ſonſtigen
Erzählungen und zuverſichtlichen Meldungen entſprechen den That
ſachen in keiner Weiſe Wir ſind eben leider ſo weit in Deutſch
an gefenmitn daß manche Kreiſe nicht das Einfachſte für wahr
halken ſondern das Komplizirteſte

Unter dieſen Umſtänden iſt es auch auf den erſten Blick ſelbſt
für Jemanden der ſich nicht regelrecht mit der Politik beſchäftigt
erkenntlich daß von Konflikten zwiſchen Reichsregiment und
preußiſcher Staatsregiernug wegen Militärvorlage und Miquelſcher
Steuerreform unbedingt keine Rede ſein kann Was man auf
beiden Seiten wünſchen kann das iſt die Berathung der wichtigen
Geſetze im Reichstage und im preußiſchen Abgeordnetenhauſe möchte
nicht zu gleicher Zeit ſtattfinden und dieſem Wunſche wird wie
heute ſchon bekannt iſt entſprochen werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
hatte am heutigen Morgen zunächſt von S Uhr ab einen längeren
Spazierritt unternommen und war von demſelben kurz vor 410 Uhr
nach dem Marmorpalais zurückgekehrt Alsbald darauf konferirte
der Kaiſer mit dem Kriegsminiſter General v KaltenbornStachau
und arbeitete ſodann längere Zeit mit dem Chef des Militärkabinets
Mittags empfing der Monarch im Marmorpalais ven Beſuch des
Fürſten von Hohenzollern Morgen Vormittag gegen 11 Uhr
wird der Kaiſer mittels Sonderzuges über Magdeburg e ſich zur
Theilnahme an der Feier der goldenen Hochzeit nach Weimar be

gifteten Wein in die Hand geſpielt indem er die Flaſchen
verwechſelt hatte

Wenn er den Mord begangen ſo war dies mit teuf
liſcher Liſt geſchehen da ſowohl das Zeugniß des Schloſſer
lehrlings als des Polizeikommiſſärs beſtätigte daß die beiden
Ausgangsthüren des Zimmers der Haushälterin verriegelt
und verſchloſſen gefunden worden desgleichen auch die Fenſter
Das Eindringen einer fremden Perſon in den wohlver
ſchloſſenen Raum wäre demnach eine Unmöglichkeit geweſen

Und dieſem wohlorganiſirten Vertheidigungsſyſtem war
nichts gegenüber zu ſtellen als das Faktum daß Friedheim
zwingende Gründe gehabt ſich ſeiner Wirthſchafterin zu ent
ledigen welche erwieſenermaßen den Einfluß gemißbraucht
den ihr die Mitwiſſenſchaft eines Geheimniſſes über ihren
Herrn verliehen

Das zweite ihn ſchwer belaſtende Moment war die kleine
ler ded e welche ungefähr zwei Gläschen Wein enthielt
welcher der chemiſchen Analyſe nach unverfälſchter Tokayer war

Der dritte Anklagepunkt beſtand darin daß man bei der
Hausdurchſuchung in einem Schnubfach des Schreibtiſches
zwiſchen Briefſchaften und Papieren verſteckt eine Papier
düte gefunden welche Cyankali enthielt

Friedheim behauptete daß er bereits lange Jahre im
Biſitze des Giftes ſei welches er ſich verſchafft um im Falle
einer unheilbaren Krankheit er litt an Blutkongeſtionen
zu Gehirn oder aber wenn unglückliche Spekulationen
ihn zu Grunde gerichtet ſeinem Leben ein ſchnelles Ende zu
machen eine Erklärung die große Senſation erregte

Da der Staatsanwalt die Anklage aufrecht hielt wurde
beſchloſſen den Angeklagten in Unterſuchungshaft zu behalten
an die Verhandlung des Prozeſſes ſeinerſeits wieder aufzu
nehmen

Dann ſtellte der Vertheidiger Sternwald den Antrag
daß den Geſchwornen genaue Mittheilung gemacht werde

geben und vorausſichtlich dort bis zum Sonntag Abend verbleiben
um ſodann die Rückreiſe nach Potsdam anzutreten

FriedrichDie Beförderung des Prinzen
Leopold zum Oberſtlientenant durchbricht das alte Herkommen
wonach preußiſche Prinzen von der Majorscharge unmittelbar zum
Oberſten aufrücken Vor dem Prinzen Friedrich Leopold war der
letzte prinzliche Oberſtlientenaut Kronprinz Friedrich nachmals
König Friedrich II der als Oberſtlieutenant mit den Lieutenants
Keith und Katte den bekannten Fluchtverſuch machte den Katte
mit dem Tode büßen mußte

Der Bundesrath hat heute ſeine Sitzungen nach den
Sommerferien wieder aufgenommen Jn der Sitzung wurden
die Anträge Preußens betr einige Abänderungen und Ergänzungen
der Militär Penſionsgeſetze vom 27 Juni 1871 und 4 April 1877
ferner der Entwurf eines Geſetzes über die Begründung der
Reviſion in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten und der Entwurf
neuer Beſtimmungen über die Statiſtik der Kraukenverſicherung
den zuſtändigen Ausſchüſſen zur Vorberathung überwieſen

Die parlamentariſchen Dispoſitionen werden
in dieſem Winter wegen der dem Reichstag ſowohl als dem
preußiſchen Landtag obliegenden ungewöhnlich großen Arbeitslaſt
außerordentlich ſchwierig ſein und man wird bei Zeiten darauf be
dacht ſein müſſen durch möglichſt zweckmäßige Einrichtungen die
Geſchäfte zu erleichtern und die parlamentariſche Arbeitslaſt einiger
maßen erträglich zu machen Bekanntlich wird der preußiſche
Landtag um den 8 bis 10 der Reichstag um den 22 November
einberufen werden Das preußiſche Abgeordnetenhaus hat ſonach
etwa 14 Tage für ſeine eigenen Geſchäfte ohne Störung und
Konkurrenz und dieſe Zeit wird vorzugsweiſe zur erſten Leſung
der Steuervorlagen die gleich am Anfang eingehen werden benutzt
werden Alsdann wird der Schwerpunkt der Thätigkeit des Ab
geordnetenhauſes in eine große Steuerkommiſſion fallen und dieſe

eit wird im Reichstag vorzugsweiſe zu der erſten Leſung der
zilitärvorlage benutzt werden Die Reichsſteuervorlagen werden

im Reichstag erſt nach Neujahr zu erwarten ſein und ſcheiden alſo
vorläufig ans dem Geſchäftsplan aus Etwas unſicher iſt noch
zu derr hem Zeitpunkt die Etats den beiden Parlamenten zugehen
werden

Die Freiſ Ztg bringt bereits Betrachtungen mit
der Ueberſchrift Neichstagsauflöſung in Sicht und
ermahnt die Parteigenoſſen im Lande die politiſche Situation
jetzt ſcharf ins Auge zu faſſen und in dem Maße wie dieſe ſich
weiter zuſpitzt überall die Wahlmobilmachung wenn auch zunächſt
nur auf dem Papier ſorgſam vorzubereiten Wir halten be
merkt dazu die Magdb Ztg eine ſolche Wendung für unwahr

Chrinlich weil eine Auflöſung auf Grund ſo bedentender neuer
Militär und Stenuerfordernngen unter den heutigen Verhältniſſen
und Stimmungen ſchwerlich ein der Regierung günſtiges Ergebniß
herbeiführen würde Die Folgen der Ablehnung der Militär
vorlage würden unſeres Erachtens in einer anderen Richtung
liegen Der Verlauf der Angelegenheit im Reichstag iſt übrigens
auch von den erfahrenſten Kennern unſerer parlamentariſchen
Verhältniſſe heute noch nicht vorauszuſehen und die Wahrſchein
lichkeit aller möglichen Wendungen zu erörtern iſt ziemlich zwecklos
Aber auch an die Liberalen möchten wir die Mahnung richten
ſich für alle Fälle bereit zu halten und die Parteiorganiſationen
zu prüfen Das kann nur nützlich ſein anch wenn erſt in zwei
Jahren wieder gewählt wird

m
in welchem Zuſtande das vielerwähnte Verſteck im Hauſe

des Barons Friedheim gefunden worden ſei
Der diesbezüglich von den Sachverſtändigen abgegebene

Bericht beſagte mit Beſtimmtheit daß nicht allein die Feder
in Bewegung geſetzt worden wäre welche die Rückwand des
Schrankes bewege ſondern daß auch der Ausgang welcher
aus dem Verſteck durch die Holzwand direckt in den Korridor
der anderen Wohnung führe kürzlich benützt worden ſei

Dies gehe hervor aus der Leichtigkeit womit auch der
zweite Mechanismus geſpielt habe ferner daß das Oel
womit derſelbe gefettet worden um geräuſchlos ſich zu be
wegen noch nicht verdickt ſei und drittens daß in der
Staubſchicht die den Boden des Verſteckes bedecke die
Spuren von Männerſtiefeln deutlich erkennbar ſeien

Roderich Landskron erhob ſich nachdem dieſer Bericht
verleſen worden war um mit bewegter Stimme den Präſi
denten zu erſuchen in den Akten die über ſein erſtes Ver
hör aufgenommen worden waren nachſchlagen zu laſſen

Er habe nämlich damals zu Protokoll gegeben daß es
ihm als er die Tante nach der heftigen Unterredung ver
laſſen habe und auf den Korridor hinausgetreten ſei vor
gekommen wäre als gleite ein Schatten über den Weg und
verliere ſich zwiſchen den hohen Garderobenſchränken

Jn ſeiner großen Erregung habe er darauf kein be
deutendes Gewicht gelegt und ſpäter als ihm der Diener
Ambroſius am Fuße der Treppe mit dem Leuchter in der
Hand entgegengetreten gar gemeint dieſe Schattengeſtalt
ſei eine Ausgeburt feiner gereizten Nerven geweſen Jetzt
wiſſe er daß er ſich nicht getänſcht ſondern den Mörder
ſeiner Tante Jſabella geſehen habe der ſich in das Verſteck
geflüchtet mm ſpäter von ſeiner Wohnung aus ſich eiligſt in
das Landskron ſche Palais zu begeben woſelbſt er wie durch
Zeugen konſtatirt werden könnte etwa zehn Minuten früher
als er ſelbſt eingetroffen ſei



Seite 2 Sonnäbend7 w3Bezüglich der Einbringung der Militärvor
lage im Bundesrath vor Paſſirung des preußiſchen Staats
miniſteriums ſchreiben die Hamburger Nachrichten
der deutſche Kaiſer habe hänfig nach geſchloſſener Reichstags
berathung über Vorlagen anders votirt als bei der Ermächtigung
zur Antrag Einbringung weil nach Beendigung der Verhandlungen
ſich die Anſichten geändert hätten Dergleichen Präſidial Anträge
ſeien als Anträge der Reichsexekutive nicht Preußens
zu betrachten Die Berathung des Bundesraths könne leicht
Situationen herbeiführen in denen die Reichsexekutive ſich beſtrebt
ihre Anſichten aufrecht zu erhalten während die preußiſche Regie
rung nach anderer Seite votire weil Ansſicht vorhanden ſei dann
die Majorität zu erlangen Der Reichsexekutive dürfe durch ſolche
Bedenken die Geſchäftsführung nicht unnütz erſchwert werden

Jnu einem Artikel Unpopuläre militäriſche
Betrachtungen wendet ſich die Krzztg wieder ſcharf gegen
die Verminderung der Dienſtzeit unter der hypotheſiſchen
Vorführung des Grnundſatzes die Erhaltung einer Armee von einer
beſtimmten Friedensſtärke ſei immer billiger je länger die Dienſt
zeit immer theurer je kürzer dieſelbe und folgert dann weiter die
Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke ſei bei der dreijährigen Dienſt
geit billiger als bei der zweijährigen Das Blatt befürchtet
anßerdem eine bedeutende Verſchlechterung der Quantität und
ſchließt Für uns iſt der Vorgang beſonders ſchmerzlich weil
die Regierung zum erſten Male mit der Reorganiſation uns zwingt
Militärvorlagen welche wir bisher vertrauensvoll in die Hände
der Heeresverwaltung gelegt haben und denen wir ſtets aus vollem
Gewiſſen freudig zuſtimmen konnten nicht nur Kritik zu üben
ſondern ihnen fogar entgegenzutreten

Die Berathungen der Sachverſtändige n Kom
miſſion über ein Volksſeuchengeſetz haben ſich wie nach
träglich bekannt wird ſehr umfangreich geſtaltet und an der Hand
des bekannten Programms ein bedeutungsvolles Material zuſammen
geſchafft Man iſt jetzt damit beſchäftigt über Gang und Ergeb
niß der Konferenz einen Bericht an den Reichskanzler feſtzuſtellen
Es wird mit Beſtimmtheit zu erwarten ſein daß ein bezüglicher
Geſetzentwurf alsbald im Reichsgefundheitsamt aufgeſtellt wird der
unter allen Umſtänden zu den erſten Vorlagen gehören ſoll
welche dem Reichstage zugehen werden

Auf dem Gebiete der Handelsvertrags Ver
haudlungen iſt mitzutheilen daß die Gerüchte über eine ver
beſſerte Lage bezüglich der Verhandlungen zwiſchen Deutſch
land und Rußland über den Handelsvertrag welche that
ſächlich verbreitet ſind ſich nicht beſtätigen Es hat ſich in dieſer
Beziehung gar nichts geäudert Dagegen beſtätigt es ſich daß
Vorberathungen über einen Handelsvertrag zwiſchen Deutſchlaud
und Rumänien ſtattfanden Sehr wahrſcheinlich wird dieſe
Angelegenheit den Reichstag noch vor Ablauf des Jahres be
ſchäftigen

Der Reichsanzeiger theilt mit daß die Vor
arbeiten für die deutſche Abtheilung auf der Weltaus
ſtellung in Chicago ſo weit gediehen daß der Reichskommiſſar
nebſt ſeinen Mitarbeitern ſich etwa Ende November nach Chicago
begeben kann die Abſendung der Ausſtellungsgüter ſtehe bevor die
Abſendungstermine fallen in den December und Januar Der

Reichsauzeiger hebt hervor daß die Rückfracht auf den ameri
Fauiſchen Bahnen frei die Hinfahrt gleichfalls durch beſtimmte
Vereinbarung geregelt fei Wenn neuerdings verlaute daß einzelne
Werthklaſſen mit höheren Frachten belegt werden ſollten ſo würde
dies mit jeuer Abmachung nicht im Einklang ſtehen Die Reichs

es abe deshalb gegen eine ſolche Annahme Verwahrung
elegt Schließlich betont der Reichsanzeiger die Wichtigkeit

einer baldigen Wahl von Geſchäftsvertretern der Ausſteller
Jm Kolonialrathe der wie bereits r um

24 Oktober zuſammenberufen iſt ſind von den 20 bisherigen Mit
gliedern 17 verblieben Ausgeſchieden ſind wie der Nat Ztg
mitgetheilt wird Graf Joachim Pfeil der ſich in Südweſtafrika
befindet der Geheime Hofrath Collin Stuttgart und Vicekonſul
Weber Die neu ernannten drei Mitglieder ſind bereits namhaft
gemacht worden 13 Mitglieder werden von Kolonialgeſellſchaften
vorgeſchlagen die ihre Wahl auf dieſelben Mitglieder zu richten
e ſo daß für eine freie Wahl im Ganzen 7 Mitglieder übrig

eiben

Ueber den ſozialdemokratiſchen Parteitag
iſt noch nichts beſchloſſen doch hält man in ſozialiſtiſchen Kreiſen
dafür daß die Parteileitung ſeine Einberufung ſo bald als möglich
vorzunehmen beabſichtige möglicherweiſe im Dezember Es iſt
Beyer nicht ausgeſchloſſen daß er in den Weihnachtstagen beginnt

e Meldung daß der Parteitag erſt im Frühjahr ſtattfinden
werde kommt offenbar von nichtunterrichteter Seite Die Partei
leitung hält ihre Erwägungen über die Sache geheim damit nicht
gegneriſche Zeitungen den Tag des Kongreſſes eher mitzutheilen
in der Lage ſind als die Organe der Partei

Wilhelmshaven 6 Oktober Der Kaiſer hat gleich
nach dem Ableben Deinhards an Admiral Goltz ein Tele
gramm gerichtet worin er der tiefen Erſchütterung über die un

Lucian hatte dieſe Beſchuldigung ohne mit einer Miene
zu zucken faſt lächelnd angehört um dann achſelzuckend zu
äußern daß er auf die Ausſage eines Angeklagten der des
Mordes ſo gut wie überwieſen ſei kein Gewicht legen könne
Wenn das Verſteck und der geheime Gang auch exiſtirten
ſo ſei damit noch nicht erwieſen daß er denſelben an jenem
Abend benützt wo der Mord an Jſabella von Friedheim
begangen worden ſei Er habe im Gegentheil in ſeinem
Schlafzimmer eiligſt Toilette gemacht und wenn Frau Müller
noch am Leben wäre würde ſie dies durch ihr Zeugniß er
härten können

Darauf bat der Vertheidiger Roderich s um das Wort
um in einer kurzen aber klar durchdachten Rede einen An
trag zu ſtellen der im erſten Augenblick ebenſo viel Be
fremden bei den Richtern und Geſchwornen als Grauſen im
Zuſchauerraum erregte

Es handelte ſich darum nach einem Zeitraume von fünf
inzwiſchen verfloſſenen Monaten die Leiche der ermordeten
Baronin Jſabella von Friedheim aus dem Schoße der
Erde noch einmal an das Licht des Tages zu befördern

Sternwald begründete ſeinen Antrag damit daß man
ſich von Gerichtswegen inſofern einer Vernachläſſigung ſchuldig
emacht als man die durch das Geſetz gebotene Obduktion
er Leiche unterlaſſen habe

Es ſei dies aus ſchätzenswerther Pietät geſchehen habe
indeſſen zur Folge gehabt daß die Domeſtiken der Ver
ſtorbenen einem z oft eingeſchärften Befehl ihrer Herrin

rchend den Leichnam derſelben ohne ihn zu berühren
den Kleidern welche die Ermordete angehabt in den

Sarg gebettet hätten

a es nun von der größten Wichtigkeit ſei das in ſo
xüthſelhafter Weiſe verſchwundene Teſtament wieder zu finden
müſſe da bisher alle Nachforſchungen vergeblich W
wären nicht blos das Zeus der Lebenden angerufen
wexhen ſondern auch das der Todten

General Anzerger für Halle aud den Eaalkreis
erwartete Nachricht vom Ableben Deinhards Ausdruck verleiht und
dasſelbe aufs Tiefſte beklagt Die Marine verliert in dem Hin
geſchiedenen einen der fähigſten Führer der Kaiſer einen nahe
ſtehenden geachteten Freund

Darmſtadt 6 Oktober Die Landesſynode hat heute
n zweiter Leſung des Geſetzentwurfs die Anrechnung
der Militärdienſtzeit der Geiſtlichen die Regierungsvorlage
wieder hergeſtellt die rückwirkende Kraft der geſetzlichen Beſtimmungen
alſo abgelehnt

Stuttgart 6 Oktober Am hentigen Jahrestage des
Todes Königs Karl fand in der Schloßkirche eine Trauer
feier der das Königspaar mit großem Gefolge beiwohnte ſtatt
Nach der Tranerfeier beſuchte der König die Gruft wo er am
Sarge ſeines Oheims betete

Oeſterreich Ungarn
Wien 6 Oktober Die N Fr Pr erfährt aus Peſt

daß ernſte Friktionen im Schoße ungariſchen Mini
ſterinms obwalten welche ſich zu einer Kriſis zuſpitzen und
möglicherweiſe zu Perſonalveränderungen im Kabinet führen könnten
Es handele ſich in erſter Linie um kirchenpolitiſche Fragen
und Graf J habe bereits in der geſtrigen Andienz in
Gödöllö dem Kaiſer über die Phaſen der inneren Politik Bericht
erſtattet Jn den nächſten Tagen werde der Fürſt Primas eben
falls im Gödöllder Schloſſe erſcheinen und es ſei dann wohl mög
lich daß eine Klärung der Situation nach der einen oder anderen
Seite eintrete

Jtalien
Rom 6 Oktober Der Korreſpondent des Figaro hatte

eine Unterredung mit Giolitti in welcher der Vetztere
erwidert haben ſoll daß der Dreibund eine francoitalieniſche
Annäherung durchaus nicht beeinträchtige

Piſa 6 Oktober Der verhaftete Auarchiſt Acicei
erklärte dem Unterſuchungsrichter er ſei von Livorno nach Rom
unterwegs geweſen und habe die Abſicht gehabt in Rom die
ſpaniſche Geſandtſchaft und das ſpaniſche Konſulat mit Dynamit
in die Luft zu ſprengen um ſo ſich für ſeine Verhaftung in Barce
long zu rächen Wenn dieſer Plan gelungen wäre wollte er ſich
nach Sicilien begeben um daſelbſt die Revolution zu organiſieren
Er geſtand ein der Urheber der Exploſion in dem ſpaniſchen
Konſulat in Genug geweſen zu ſein und ſprach ſein Bedanern
darüber aus daß es ihm nicht gelungen ſei den Polizeikommiſſar
in Piſa zu tödten Jm Uebrigen leugnet der Verbrecher Mit
ſchnidige zu haben Er ſtammt aus einer Bürgerfamilie in Sieilien
iſt im Jahre 1865 geboren und ſtudirte an der Univerſität Palermo
Von dem Artillerie Regiment bei welchem er ſeiner Militärpflicht
zu genügen hatte iſt er deſertirt

Velgien
Brüſſel 6 Oktober Hier verlautete daß der Präſident

Carnot anf ſeiner Reiſe nach dem Nord Departement nach
Brüſſel kommen werde Jetzt berichtet jedoch die Reform daß
der Beſuch unterbleibt daß die belgiſche Regierung vielmehr den
Grafen Oultremont zur Begrüßung nach Lille ſenden werde
Die Reform giebt als Urſachen des Wegbleibens des Präſidenten
die CongoAffäre ferner die angeblichen deutſchen Sympathien
der Belgier und die Vorfälle zwiſchen den Arbeitern in Pas
de Calais an Die belgiſche Regiernng ſoll nach dem genannten
Blatte wieder die Befürchtung hegen daß die belgiſche Bevölkerungdem Präſidenten Carnot einen triumphähnlichen Einzug bereiten

könnte welcher anderweitig unangenehm berühren dürfte

Frankreich
Paris 6 Oktober Der Miniſterrath beſchloß die

von den ſozialiſtiſchen Abgeordneten geforderten Begnadigungen
wegen Ausſtandsvergehen verurtheilten u abzulehnen
und der angedrohten Interpellation gegenüber vor der Kammer
den Standpunkt der Regierung energiſch zu vertheidigen

Jn der vergangenen Nacht überfielen die ſtrikeundenArbeiter in Carmanx die Wohnung eines Aufſehers zerſtörten
die Einrichtung derſelben und mißhapbelten den Aufſeher thät

lich Die Gendarmerie verhaftete vier Ruheſtörer

Groſßjbritaunien
London 6 Oktober Der Stadtrath von Liverpool

hat geſtern einſtimmig Gladſtone welcher in Liverpool geboren

iſt zum r ernanntDer berühmte Dichter Lord Tennyſon iſt heute in früher
Morgenſtunde im 84 Lebensjahre geſtorben Die Trauer um
ihn iſt allgemein in ganz England Die Abendblätter veröffent
lichen lange Nekrologe und Berichte über ſeine letzten Lebensſtunden
mit Trauerrand Die Leiche wird vorausſichtlich Montag in der

d iſterahte neben dem Grabe des Dichters Robert Browuing
eerdigt

Das Grab der Ermordeten ſoll ſich öffnen ſchloß
Sternwald und ich flehe zu Gott dem gerechten Richter
über den Sternen daß er uns das Geheimniß enthülle wenn
ein ſolches im Staub und Moder der Gruft verborgen liegt
Wohl iſt der Mund für ewig geſchloſſen in den die Mörder
fauſt das Tuch dort gezwängt aber der Allmächtige kann
ein Wunder thun und uns die ſtumme und doch ſo beredte
Sprache des Grabes verſtehen laſſen

Tiefes Schweigen folgte den Worten des Vertheidigers
und nachdem der Gerichtshof ſich zur a Mir zurückge
r und der Präſident die r vorläufig für geſchloſſen
erklärte hinzuſetzend daß dem Antrage der Vertheidigung
Folge gegeben werden ſolle ließ ſich ein dumpfes Gemurmel
des Beifalls vernehmen

40 Kapitel
Die rothe Locke

Währing iſt ein Vorort Wiens und auf dem dortigen
Friedhof befand ſich die Gruft der Familie Landskron

Vor mehr denn fünfzig Jahren hatte ein Graf Kamillo
Landskron in Währing ein der Familie zugehörendes Jagd
ſchlößchen bewohnt und der einſam lebende alte Herr hatte
den Plan gefaßt auf dem ſchön und hoch gelegenen Orts
friedhof eine Familiengruft zu erbauen

So war denn unter der Leitung eines geſchickten Architekten
ein einfacher aber würdiger Bau ähnlich einer kleinen
Kapelle entſtanden Unter den Marmorfließen des Fuß
bodens derſelben befand ſich der Beſtattungsraum Eine
breite Fallthür inmitten der Kapelle vermittelte die Ver

ins zwiſchen dem Reiche der Lebenden und dem der
odten

An den mit weißem Marmor bekleideten Wänden der
Kapelle hingen vertrocknete Kränze mit langen verſtaubten
Bandſchleifen geſchmückt auch einzelne Porträts in ſchwarzen

8 Oktober

Amerika
Newyork 6 Oktober Bei den geſtrigen Gemeinde

wahlen im Staate Florida haben die Demokraten durch
gängig mit 25000 Stimmen geſiegt Das Ergebniß gilt als einwichtiges Vorzeichen für die Präſidentenwahl S Staate

W würden bei den Wahlen für die Staatsämter alle
den et chen Kandidaten mit 50000 Stimmen Mehrheit
gewählt
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Halle 7 Oktober
Kaiſer Wilhelm paſſirte heute Mittag auf der Reiſe von Berlin

über Magdeburg nach Weimar zu den aus Anlaß der goldenen Hochzeit
des großherzoglichen Pagres dort ſtattfindenden Feſtlichkeiten unſeren
Bahnhof die Rückreiſe wird morgen am Spätabend auf demſelben
Wege erfolgen

Nudolf Leuckart s des ken Leipziger Zvologen
70 Geburtstag bietet heute auch drei hieſigen gelehrten Geſell
ſchaften den Anlaß dem berühmten Forſcher ihre Ddigung in Fet
ſchriften darzubringen es e dies die Kaiſerlich Leopoldiniſch
Caroliniſche Akademie der Naturforſcher der Natur
wiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thüringen und die
Naturforſchende Geſellſchaft Auch die Redaktion der von
den alten Schülern des hochverdienten Gelehrten ihm zu Ehren heraus

n Feſtſchrift iſt in unſerer Stadt durch Herrn Privatdozent
r Brandes Aſſiſtent am zoologiſchen Inſtitut unſerer Univerſität

beſorgt Es bildet dieſe Feſtſchrift einen nicht weniger als 54 Bogenumfaſſenden und mit dem Vildniß Leuckart s geſchmückten Band der

außer einem vom Prof O Taſchenberg hierſelbſt zuſammengeſtellten
Verzeichniß der wahrhaft überraſchenden Fülle der wiſſenſchaftlichen
Arbeiten des Gefeierten 34 Abhandlungen von Freunden und ehe
maligen Schülern deſſelben enthält Außer dieſer Feſtſchrift werden
die alten Schüler Leuckart s die allen Nationen angehörig heute über
den ganzen Erdball verſtreut zum Theil ſelbſt ſchon als Männer von
Weltruf auf dem Gebiete der zoologiſchen Wiſſenſchaft daſtehen ihrem
verehrten Lehrer noch ein prächtiges Album überreichen das von Herrn
Buchbindermeiſter C Schmeil hierſelbſt geliefert auf äußerſt qu
ſprechend gearbeiteter feiner Einbanddecke in altdeutſchem Lederſchnitt
die Athene mit Lanze Meduſenſchild und Eule in geſchmackvoller Um
rahmung zeigt und außer einem ſinnvoll von Herrn Univerſitäts
zeichenlehrer Schenck ausgeführten Widmungsblatt gegen 150 Photo
graphic ehemaliger Schüler des berühmten Gelehrien enthält

Wechſel im Dezernat An Stelle des Herrn Stadtrath
Keferſtein iſt der kürzlich zum unbeſoldeten Stadtrath gewählte Herr
Zimmermeiſter Dönitz welcher auch lange Jahre das Amt eines Ober
meiſters in der Baugewerken Jnnung bekleidete zum Dezernenten für
Gewerbeweſen magiftratlicherſeits beſtellt worden

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag den
10 Oktober Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Erwerb von Vorland zur großen Ulrichſtraße 2 Feſtſetzung
einer neuen Styaße zwiſchen der Straße am Mühlgraben und der pro
jectirten Schaaf ſchen Straße 8 Errichtung einer Markthalle für
ungariſche Schweine auf dem Viehhofe 4 Verbeſſerungen von Waſſer
zuführungen 5 Gewährung von Beſchäftigung für Arbeitsloſe 6 Ge
bührenordnung für den Schlacht und Viehhof 7 Antrag auf Er
theilung von Legitimationskarten 8 Vermiethung einer Wohnung
v für die geſchloſſene Sitzung 9 Erwerb eines größeren Feld
grundſtrückes 10 Bewilligung einer Unterſtützung 11 Genehmigung
zur Anſtellung einer Klage

Unfall eines Radfahrers Als geſtern Abend eine Anzahl
hieſiger ſportluſtiger älterer Herren von einem auf dem Zweirad unter
nommenen Ausfluge nach Hohenthurm von dort heimkehrten er
eignete ſich auf der Diemitzer Eiſenbahnbrücke ein bedauerlicher
Unfall Der in der Taubenſtraße wohnhafte Handels mann Sch
welcher ſich unter den Theilnehmern befand kam beim Abſpringen von
ſeinem Rover zu Falle und gerieth dabei unter die Maſchine ſodaß er
das linke ein am Unterſchenkel brach Der Unglückliche wurde
auf einen verüberfahrenden Wagen gehoben und der Klinik zugeführt

b reden In der geſtern abgehaltenen Quartalverſammlung wurden 3 Lehrlinge aufgenommen und 2 zu Geſellen
geſprochen Bezüglich der Fachſchule wurde beſchloſſen den Kurſus
am Sonntag den 9 Oktober wieder zu beginnen Zu Fachlehrern
wurden gewählt die Herren Thierarzt Fiſcher und Lehrer Hirſch
als Stellvertreter die Meiſter Knauth und Berlich

Hut Abonnements Jn Paris hat eine neue Einrichtung
Boden gefunden Die Damen nehmen für ſich und für ihre Familien
Abonnements wofür ihnen eine entſprechende Anzahl Hüte geliefert
wird Jſt die Saiſon um ſo werden die getragenen Hüte zurück
gegeben und durch nagelneue moderne Hüte erſetzt Die Kundin fährt
dabei ſehr gut und die Modiſtin macht in Folge des großen Umſatzes
und der wahrſcheinlich erhöhten en auch immer noch ein ganz gutes
Geſchäft Vielleicht findet dieſe Einrichtung auch in Halle Nachahmung
gar mancher Ehemann brauchte dann nicht ſo tief in das Portemonnaie
zu greifen wenn die beſſere Hälfte und die holden Töchterchen Sehn
ſucht nach einem neuen Kopfputz haben

Gefaßte Gänſediebe Geſtern Nachmittag wurden in dem
benachbarten Dorfe Jn wenden zwei Gänſe geſtohlen Als Diebe
wurden zwei Handelsleute aus Trotha noch im Laufe des geſtrigen
Tages durch Herrn Gendarmerie Wachtmeiſter Stein ermittelt und
verhaftet Heute früh erfolgte die Ueberführung der beiden Gänſediebe
in das hieſige Gerichtsgefängniß

Rahmen Waffen und Uniformſtücke und Heiligenbilder mit
koſtbaren Roſenkränzen

Ein ſchönes Chriſtusbild von Meiſterhand gemalt
ſchmückte die der Eingangsthüre gegenüberliegende Wand

Hier in dieſem den Todten geweihten Raume ſollte auf
den Antrag des Vertheidigers des Grafen Roderich der letzte
Verſuch zur Entdeckung der Wahrheit gemacht werden und
das Gericht hatte angeordnet daß beide Angeſchuldigten der
Exhumirung der Leiche beiwohnen ſollten

Die Sonnenſtrahlen fielen ſchon ſchräg auf die grünen
den Hügel und die Kreuze und Monumente des Friedhofes
als eine Gruppe ernſt blickender Männer von dem Mittel
gange abbiegend ſich der am Ende des Gottesackers ge
legenen Landskron ſchen Begräbnißkapelle näherte deren
Thüren weit offen ſtanden

Da der Friedhof ſchon ſeit Jahren geſchloſſen war und
Leichen dort nur noch in den daſelbſt befindlichen Grüften
beigeſetzt wurden war keine Anſammlung von Neugierigen
zu befürchten die ſonſt ſicher nicht ausgeblieben wäre Man
hatte auch ſorglich Alles vermieden was Aufſehen erregen
konnte und die zwei Poliziſten welche ſich in der Begleitung
befanden und ſich dicht an die Ferſen der Angeklagten hefteten
trugen bürgerliche Kleidung

Die gerichtliche Kommiſſion beſtand aus dem Landesge
richtsrath Geroldſtein dem Unterſuchungsrichter Hildebrandt
und dem Polizeirath Grabenbach dicht hinter dieſen gehend
kamen Sternwald Graf Roderich und einer der Poliziſten
Der andere folgte mit Lucian v Friedheim

Dieſer bemühte ſich mit erhobenem Haupte eiuherzu
ſchreiten doch in Momenten wo er ſich nicht beobachtet ſah
drohte ſeine Geſtalt zuſammenzubrechen er athmete beklommen
und faßte mit der Hand an die brennende Stirne wo er
einen ſtechenden Schmerz empfand

Fortſetzung folgt
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General Auzeiger für Halle und den Saalkreis

h a MStadttheater Am Sonntag ſydt als Fremden zu Zeit per e herüberdröhnenden Schüſſe da wir uns längſt

Scene Die Vorſtellung am Sonntag Abend DieZauberflöte beginnt 7 Uhr Richard Wagners Siegfried
wird am kommenden Dienstag zur Darſtellung gebracht Die Orcheſter
verſtärkung ſtellt wie bei den früheren Aufführungen dieſes Werkes
die hieſige Regimentskapelle Am Montag erſcheint Shakeſpeares
Luſtſpiel Was ihr wollt auf dem Spielpian

Raſch tritt der Tod den Menſchen an Geſtern Abend
gegen 10 Uhr fiel in der Martinsgaſſe plötzlich eine Frau auf der
Straße um Einige zufällig in der Nähe vor dem Hauſe Martins
gar 910 ſtehende junge Leute nahmen ſich derſelben an die jedoch
bald darauf verſtarb wie ärztlicherſeits konſtatirt wurde am Herz
ſchlag Da man nicht wußte wer die Verſtorbene war ſo wurde ſie
nach der Kgl Klinik geſchafft Heute Morgen nun ſtellte ſich heraus
daß die fo plötzlich Verſtorbene die im Hauſe Martinsgaſſe 9/10
wohnende Frau Lehrer Sch war auf deren Heimkehr man vergeblich
gewartet hatte

uns der Umgebung
Kl Mansfeld 6 Oktober Ueberfall Am Sonntag

Abends gegen 10 Uhr wollte die Dienſtmagd B T von hier in
Leimbach ihre Eltern beſuchen Auf der Chauſſee am de
wurde ſie von dem Bergmann K W aus Leimbach überfallen und
vergewaltigt Weil ſie Hilferufe ausſtieß und ſich verzweifelt wehrte
wurde ſie mit Schlägen bedroht Der Bergmann wurde von dem
Mädchen erkannt und wird deshalb auch bald ſeine wohlverdiente
Strafe erhalten

Weißenfels 6 Oktober Fahrläſſige Brandſtiftung
Kümmelblättchenſpieler Jn der vergangenen Nacht ging

ein Strohdiemen des Herrn Gutsbeſitzers Graul in Zorbau in
Flammen auf Der Dienſtknecht Otto Binder aus Teichwolframs
dorf in Sachſen Weimar meldete ſich noch in dieſer Nacht auf der
hieſigen Polizeiwache und bezichtigte ſich der fahrläſſigen Brandſtiftung
Er giebt an daß er in dem Diemen geſchlafen und etwas darin ver
loren habe Um dies zu ſuchen habe er ein Streichholz angezündet
Bei dieſer Gelegenheit fing das Stroh Feuer und war es ihm nicht
möglich daſſelbe zu dämpfen Geſtern nahmen drei Gauner in
der Nähe von Unterneſſa einem wandernden Arbeiter im Kümmel
blättchenſpiel die ganze Baarſchaft von 40 Matk ebenſo zwei Hand
werksburſchen ca 30 Mark ab Als die Gerupften dies zur Anzeige
brachten und die Gauner verfolgt werden ſollten waren ſie ver
ſchwunden

Naumburg 6 Oktober Diebſtahl Einem hieſigen Hotel
kutſcher wurden ein Packet Noten im Werthe von 90 M und eine
Reiſedecke die er zur Aufbewahrung erhalten aus dem Wagen ge
ſtohlen der Thäter iſt noch nicht ermittelt

Ermsleben 5 Oktober Ein erſchoſſener Wilderer
Jn dem benachbarten Dorfe Reinſtedt et wurde ein Wil
derer erſchoſſen Der Hofmeiſter Mingram beim Gutsbeſitzer Diede
richs traf auf dem Felde ſeinen Schwager Held der angeblich bereits
einen Haſen erlegt hatte Die beiden Männer ſollen wegen Hergabe
des Gewehres des H nnd Auslieferung des erlegten Hafen in Streit
gerathen ſein wobei H dem M einen Schlag übet den Kopf verſetzt
habe M hat darauf geſchoſſen und den H ſo eyheblich verwundet

n bald danach verſchied Held hinterläßt ſeine Frau mit ſechs
indern

Eöthen 6 Oktober Gefährdung eines Eiſenbahn
zuge Am vergangenen Montag Miitags zwiſchen 1 und 2 Uhr
bemerkte der Lokomotivführer des nach der Grube Liopold bei Edderitz
fahrenden Zuges in der Nähe des Pilſenhöh Wörbſiger Weges einen
großen Stein welchen man auf das Geleiſe gewälzt hatte
Der Beamte hielt den Zug ſoſort an ſo daß ein Unglück verhütet
wurde Man ſoll dem Verüber des Bubenſtreiches auf der Spur ſein

Sport
Der Diſtanzritt Berlin Wien

Die Ehre der deutſchen Diſtanzreiter iſt im vollen Imfan e gewahrtZwar bietet die Wiener Reiterſchaar den thatſächlich helſen Reiter

aber der beſte deutſche Offizier kommt dem beſten Gegner faſt gleich
und da von unſerer Seite das ſchwierigſte Wegſtück zuletzt von geg
neriſcher Seite aber zuerſt genommen wurde ſo macht der geringe Zeit
unterſchied faſt nichts gus Der deutſche Küragſſierlieutenant v Reitzen
ſtein der Donnerstag Vormittag kurz vor 10 Uhr in Wien anlangte
hat zu ſeinem Ritt nur 73 Stunden 6 Minuten gebruucht das ſind
1 Stunde und 26 Minuten mehr als der ſchnellſte öſterreichiſche Reiter
nach Berlin Graf Starhemberg gebrauchte Frhr v Reitzenſtein
deſſen Pferd freilich unmittelbar nach der Ankunſt in Wien vor Ex
ſchöpfung zuſammenſtürzte hat damit auch den zuerſt in Berlin ein
getroffenen Wiener 74 Stunden geſchlagen Außerdem hatte ſich
Reitzenſtein im Nebel verirrt und einen Umweg von 10 Kilometern

Ohnedem wäre er auch wohl des Grafen Starhemberg
eiſter geworden Einen vorzüglichen Ritt nach Wien hat auch der

Hauptmann v Förſter von der deutſchen Luftſchifferabtheilung gemacht
751 Stunden Ueberhaupt haben die vom Wetter begünſtigten letzten
deutſchen Reiter faſt durchgehend recht gute Leiſtungen aufzuweiſen
Bezüglich der Ankunft des i Leopold von Preußen
in Wien iſt nun Folgendes feſtgeſtellt Der Prinz und der
Dragonerlientenant Heyl der 1 Stunden ſpäter in Berlin in
den Sattel geſtiegen war ritten zuſammen und erſt unmittelbar
vor dem Ziel blieb Heyl zwei Pferdelängen zurück Es war
alſo eine einfache Höflichkeit Die letzten Wiener Herren werden
bis Freitag früh in Berlin die letzten deutſchen Herren his Freitag
Nacht in Wien erwartet Taufende harrten noch am Domnerstag in
Berlin wie in Wien der Ankommenden und wichen und wankten nicht
trotz zeitweiſer Regenſchauer Die meiſten Reiter haben auf beiden Seiten
80 95 Stunden gebraucht Aus Wien wird noch weiter berichtet daß der
Ritt des deutſchen Küraſſierlieutenants von Reitzenſtein als unerhört ſchnell
allgemeine Bewunderung S Von dem Jrrweg abgeſehen hat der
Offizier zu dem Wege von Berlin bis Wien nur 65 Stunden gebrahcht eine
für unmöglich gehaltene Leiſtung Mit einigen wenigen Ausnahmen
ſind die Pferde der öſterreichiſchen Diſtanzreiter erheblich kleißer als
unſere Kavalleriepferde die Thiere ſehen geradezu unſcheinbar aus Die
Schuld an den geringeren deutſchen Erfolgen wird hauptſächlich auf
einen falſchen Training zurückgeführt bei welchem die Ruhepauſen zu
lange angeſetzt waren Rühmenswerth bleibt die faſt durchweg vor
treffliche Kondition der deutſchen Pferde bei ihrem Eintreffen in Wien
Die Pferde befinden ſich nach den ſchweren Strapazen leidlich munter
Nachträglich verlautet der Herzog Ernſt Günther von Schleswig
Holſtein habe auf dem an ununterbrochen zehnſtündigen Fuß
marſch vor Wien gemacht das erſchöpfte Pferd mehr ziehend als führend

Vermiſchtes
Kaltblütige Skatſpieler Während des letzten Bürgerkrieges

in Venezuela hat auch eine Beſchießung der Stadt Puerto Cabello
ſtattgefunden Ueber ein humoriſtiſches Stücklein aus dieſer ernſten

it berichtet ein dort anſäſſiger Deutſcher Viele der Kugeln theilweiſe
ranaten blieben ſchon im vorderen Theile der Stadt indem ſie in

die erſten Häuſer und Dächer einſchlugen und oft ſehr bedeutenden
Schaden anrichteten Aber wie man ſich an Alles gewöhnen kann ſo
wird man mit der Zeit auch gegen das zuerſt unheimliche Schwirren
der Flinten und Kanonenkugeln abgeſtumpft und ſo dachten wir da
man trotz Allem eine gewiſſe Aufregung und ein ſtetiges Auf der Lauer
ſein nicht los werden konnte der Abend ſei am beſten mit einem ge
müthlichen Skat nen Den dritten Mann fanden wirbald und machten uns in ſtummer Ergebung in unſer Schickſal das
wir ja doch nicht ändern konnten an die Arbeit nachdem wir vor

unſer beſcheidenes Mahl Bisquits mit Butter Fleiſchkonſerven
lſardinen dazu eine Flaſche Münchener Hofbräu eingenommen
ten Wir ſaßen in der Mitte des Zimmers um unſeren großen

iſch der durch das Kugelloch vom Tage vorher bereits einen hiſto
riſchen Werth bekommen hatte und achteten nicht weiter der von Zeit

J rar inen Tepp
Portieren Möbelstoffe Läuferzeuge

Grosse Auswahll Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Proeisen

agenſeitie rch allerlei Theorien zu unſerer eigenen Beruhigung
ewieſen hatten daß es eigentlich unmöglich ſei daß eine Kugel vom

Kaſtell bis zu unſerem Skattiſch vordringen könne weil ſie wahr
ſcheinlich vorher das Kirchen und noch andere Dächer treffen und ſo
ihre Kraft verlieren müßte Soweit ging auch Alles ganz gut man
ſpielte plauderte ganz fidel bis es mit einem Male Bum die Luft
dert und üns aber derart um die Ohren ſauſte daß wir uns
nach dem unvermeidlichen Kopfducken ſtarr anſahen etwas bleicher
als vorher Natürlich ging das pfeifende Ungewitter wieder oben weg
und Agrudhe wahrſcheinlich ein ferneres Haus aber ſo nahe hatten wir
noch keine ſauſen gehört wir hätten beinghe geſchworen ſie wäre uns
direkt vor der Naſe weggeflogen wenn uns nicht die heile Wand vom
Gegentheil überzeugt hätte und nun zum Teufel mit allen Theorien
Wer konnte wiſſen ob Kanonenkugeln ſich überhaupt an ſolche hielten
und nicht doch eine vielleicht ſchon die nächſte durch die Wand
geflogen kam die Richtung wenigſtens ſtimmte Alſo Vorſicht iſt die
Mutter der Weisheit Wir rückten unſern Tiſch ſo nahe als möglich
an die Wand um zwei weitere dicke Mauern im Rücken zu haben und
ſpielten nach dieſer kurzen Aufregung weiter unſeren Skat in dem wir
zum Glück nicht mehr geſtört wurden denn alle nachfolgenden Kugeln
gemen Bahn entweder nach anderer Richtung oder ſehr hoch

er uns
Die längſte Eiſenbahnbrücke in Deutſchlaud Die Arbeiten

am Bau der Fördoner Eiſenbahnbrücke über die Weichſel ſchreiten raſch
vorwärts Jn den letzten Monaten iſt beſonders der Auſban der
Strompfeiler 2 und 3 und der Vorlandpfeiler 15 bis 19 fertiggeſtellt
worden Es iſt intereſſant daß die Brücke welche nach ihrer Voll
endung die größte Deutſchlands ſein wird gengp ſo lang iſt wie die
Berliner Linden nämlich 1325 Meter Die Dirſchauer Brücke iſt nur
785 Meter lang An der Fordoner Brücke arbeiten augenblicklich
320 Arbeiter Den Bau leiten 23 bautechniſche Beamte Ein Bau
inſpektor drei Regierungsbaumeiſter zwei Jngenieure acht Bauaſſiſtenten ze Wie im vergangenen Jahre ſo dürften auch dies Jahr
die Arbeiten im November eingeſtellt und erſt im Frühjahr wieder auf
genommen werden Die Brücke wird vorläufig nur Snoleiſig es
können aber im Kriegsfalle zwei Gleiſe gelegt werden Die Verkehrs
übergabe dex Brücke deren Herſtellungskoſten ſich auf 9 Mill Mark
belanfen erfolgt im Herbſt 1893 Die Fahrſtraße für Wagen auf der
Brücke iſt durch einen hohen eiſernen Gitterzaun vom Schienenweg ge
trennt die Wege für den Fußgängerverkehr liegen außerhalb der Brücken
träger Die Brücke wird hauptſächlich aus militäriſchen Rückſichten
erbaut

Zur Cholera Gefaljr
Verlin 6 Oktober Nachdem die Cholera hier ſchon allgemein

als erloſchen galt wird heute vom Krankenhauſe in Moabit ein neuer
ſehr ſchnell und tödtlich verlaufener Erkrankungsfall gemeldet
Es wurde geſtern Abend daſelbſt ein Sträfling des Arbeitshauſes
Rummelsburg der 40 jährige Arbeiter Max Winter als cholera
verdächtig eingeliefert der bald nach ſeiner Aufnahme unter allen Symp
tomen der Seuche geſtorben iſt Die heute Mittag vorgenommene
Sectlon der Leiche hat denn auch als Todesurſache aſiatiſche
Cholera ergeben

s Hamburg 7 Oktober 12 Uhr 15 Min Mittags Tele
grramm unſeres Korreſpondenten Von geſtern Mittag bis
heute Mittag wurden amtlich gemeldet 24 Erkrankungen
4 Todesfälle Davon entfallen anf geſtern 10 Erkrankungen
2 Todesfälle Die Transporte betrugen 11 Kranke keine Leichen
Altona meldet 1 Erkrankung und 1 DTodesfall

Peſt 7 Oktober 11 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Von Mitternacht des 5 zum 6 d M
kamen 51 Cholera Erkrankungen und 19 Todesfälle vor

Peſt 6 Oktober Von Mitternacht des 4 Oktober bis Mitter
nacht des 5 Oktober wurden 47 Choleragerkrankungen und
19 Todesfälle gemeldet

Krakau 6 Oktober Von geſtern früh 8 Uhr bis heute früh
8 Uhr ſind hier 2 Perſonen an der Cholera erkrankt und 1 Perſon
geſtorben Aus Debnikt wird eine weitere Cholera Erkrankung ge
meldet in der Gemeinde Luſina iſt ein verdächtiger Todesfall vor
gekommen

Antwerpen 6 Oktober Vom 6 September bis 5 Oktober
ſind 220 Cholerger krankungen vorgekommen wovon 136 mit
Geneſung 87 tödtlich endeten 6 Kranke beſinden ſich noch in Be
handlung

Amſterdam 6 Oktober Jn Rotterdam ſind zwei Er
krankungen und ein Todesſfall in Utrecht eine Erkrankung an der
Cholera vorgekommen Außerdem werden aus neun kleinen Ort
ſchaften 3 Erkrankungen und 6 Todesfälle gemeldet

Paris 6 Oktober Jn der Stadt kamen geſtern 23 Cho
lergerkrankungen und 5 Todesfälle in der Bannmeile 5 Ex
krankungen und 3 Todesfälle in Havre 4 Cholergerkrankungen und
kein Todesfall vor

Cork Oktober Ein Bedienſteter der Dampfſchifffahrtsgeſell
ſchaft iſt hier an der Cholera geſtorben

Celegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

S Berlin 7 Oktober 10 Uhr 19 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Liebknecht erklärt
heute im Vorwärts daß alle diejenigen Juterviews mit fran
zöſiſchen und deutſchen Jonrnallſten die in Frankreich ſtatigefunden
haben ſollen vollſtändig unecht ſeien Jnsbeſondere hätte er die
Aeußerungen über Vollmar und die Unabhäugigen niemals gethan
Er werde demnächſt ausführlich über ſeine Marſeiller Reiſe öffent
lichen Bericht geben

H Berlin 7 Oktober 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Richterkolleginm
für den Diſtanzritt iſt anfgelöſt da geſtern alle preisberechtigten

80 Pferde hier eingetroffen ſind Der Bankier Hugo Löwy
iſt zu 21 Jahren Gefängniß unter Anrechnnng von z Jahr
Unterſuchungshaft ſowie zu 2576 Mark Geldſtrafe verurtheilt
worden Die Nachricht betreffs Vermehrung der preußiſchen
Klaſſenlotterie wird hente entſchieden dementirt

4 Berlin 7 Oktober 11 Uhr 15 Min Vorm Tekegramm
unſeres Korreſpondenten Jn einem anſcheinend inſpirirten
Artikel über das Geſetz der Sonntagsrunhe ſchreibt die Nordd
Allg hente Wenn ſchon jetzt aus engeren und weiteren Kreiſen
hergus dahin Wünſche laut werden es möchten integrirende Be
ſtandtheile des Geſetzes wieder anfgegeben werden ſo hat man es
da mit Beſtrebungen zu thun denen nachzugeben nicht gerecht
fertigt ſein würde Die Verwaltungsorgane würden ſich in Einzel
ſällen nicht weigern Milderungen in der Handhabung des Geſetzes
eintreten zu laſſen indeſſen würde eine tiefeingreifende Umwandlung

deſſelben den Sozialdemokraten ein wirkſames Agitations
mittel an die Hand geben und um dies zu vermeiden darf von
allen Kreiſen die der Sozialdemokratie nicht verſchrieben ſind
erwartet werden daß ſie die Unannehmlichkeiten der neuen Ordnung
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der Dinge ſoweit ſie ſich quf dem Verwaltungsboden als nicht
zu mildernd erwelſen auf ſich nehmen

H Potsdam 7 Oktober 12 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer iſt heute
früh 11 Uhr 7 Min über Magdeburg nach Weimar abgereiſt

B Breslau 7 Oktober 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der geſtrigen
Stadtverordneten Verſammlung wurde der bisherige
Kämmerer von Yoſelshein mit 74 Stimmen gegen 1 zum
zweiten Bürgermeiſter gewählt

w Weimar 7 Oktober 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer lehnte
den offiziellen Empfang ab da nur dem Jnubelpaar alle Ehren
gebührten Morgen wird der kommandirende General v Wittich
hier eintreffen

o Frankfurt a 7 Oktober 10 Uhr Vorm Tele
gramſin unſeres Korreſpondenten Bei der geſtrigen
Landtagserſatzwahl entſchied das Stimmenverhältyiß zu
Gunſten des Kandidaten der Freiſinnigen

Wien 7 Oktober 11 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Hotel Briſtol
fand zu Ehren der Diſtanzreiter ein Feſtmahl ſtatt an dem
68 Perſonen theilnahmen Den Ehrenplatz hatte Herzog
Günther von Schleswig Holſtein

ri Genng 7 Oklober 11 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ein durch Regen
güſſe angeſchwollener Gebirgsbach durchbrach die Dämme und
drang in die Columbus Ausſtellung ein 5 Perſonen
fanden in den Fluthen den Tod

ri Rom 7 Oktober 8 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm nunſeres Korreſpondenten Giolitti iſt nach
Monza abgereiſt um dem König den Beſchluß die Kammer
aufzulöſen zur Unterzeichnnng zu unterbreiten Die neuen
Kammerwahlen werden am 6 November die Stichwahlen am
13 ſtattfinden am 24 November erfolgt dann die Eröffnung der
Kammer Giolitti erklärte ſeinen Freunden daß das Wahlergeb
niß für die Regiernng günſtig ſein werde

S Petersburg 7 Oktober 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Gutem Vernehmen
nach reiſt der Zar am 9 d M uach Skiernewice ab

P London 7 Oktober 7 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus
Newyork fand in der Nähe von Los Teques Venezuela eine
blutige Schlacht zwiſchen Regierungstruppen und den
Jnſurgenten ſtatt Ein General und 600 Mann wurden
von den Jnſurgenten getödtet Trotzdem hat Crespo einen
blutigen Sieg davongetragen Zahlreiche Offiziere und Soldaten
der Regierungstruppen wurden gefaugen genommen Die Be
ſtürzung in Carracas iſt unbeſchreiblich Crespo hatte
14000 Mann während Pulido nur 6000 Mann Regierungstruppen
führte Ein weiteres Telegramm beſagt daß die Generale
Winterer und Beſtalli gegen Crespo kämpften Erſterer iſt bekannt
lich Deutſcher Letzterer ein Jtaliener Geſtern marſchirten die
Jnſurgenten nach Guahra Die fremde Bevölkerung von Carracas
iſt in tiefſter Angſt die Truppen möchten Repreſſalien nehmen
Crespo hat ſeinen Einzug in Carracas angekündigt

Northeien i 6 Oktober
iſt hier ausgebrochen Das Feuer iſt im Hotel Zum Stern
um 4 Uhr entſtanden Bis jetzt ſtehen zehn Häuſer mit
Hintergebäuden in Flammen Zum Unglück herrſcht ein
furchtbarer Sturm der das Fener weiter verbreitet

Wilhelmshaven 6 Oktober Der Kondnkt mit der Leiche
des Vizeadmirals Deinhardt geht morgen mittels Extrazuges
von hier ab und trifft um 12 Uhr Mittags in Bremen ein
Eiwa 100 Offiziere 80 Deckoffiziere Unterofſiziere Mannſchaften
m m Muſikkorps der 2 Matroſen Diviſion werden den Kondukt

egleiten
Heilbronn 6 Oktober Dieſe Nacht brannte die Ma

ſchinenfabrik Weippert und Söhne hierſelbſt ab Der
Schaden iſt bedeutend

Karlsruhe 6 Oktober Eine geſtern von 130 Geiſt
lichen liberaler Richtung und Privatperſonen beſuchte Ver
ſammlung proteſtirte gegen die Forderung der Kirchlich
Konſervativen daß die liberalen Geiſtlichen aus der
proteſtantiſchen Landeskirche anstreten ſollten Die Kirch
lich Konſervativen erſtreben die Einführung eines ſtockkonſervatiyen
Kirchenregiments nach preußiſchem Muſter Der durch Hagel
ſchlag in den Weinbergen des Unterelſaß verurſachte Schaden
wird nahezu auf eine Million Mark geſchätzt

Zürich 6 Oktober Jm gegenwärtigen Schwurgerichts
prozeſſe der verkrachten Kreditbank Winterthur konſtatirten
Zeugen daß die Paſſiven des Angeklagten Friedrich Manz ge
weſener Direktor des Jnſtituts die koloſſale Höhe von
9751771 Franken die Aktiven dagegen nur etwa 950000
Franken betragen alſo beinahe 9 Millionen verloren
gehen Der Vertrauensmann des Berliner Bankhauſes Gold
berger wurde in Folge der geſtrigen Zengendepoſitionen im
Schwurgerichtsprozeſſe gegen den Bankdirektor Manz der Stagats
anwaltſchaft unter der Anklage der Anſtiftnug zu falſchem
Zenguiſſe mittels Beſtechung überwieſen

Genuug 6 Oktober Durch einen hente niedergegaugenen
heftigen Sturzregen wurde die Ortſchaft San Pier

Arena überſchwemmt Die angeſchwollenen Gießbäche
richteten großen Schaden an mehrere Brücken wurden
weggeriſſen die Straßen ſind zerſtört mehrere Häuſer
n ein Auch Verluſte au Menſchenleben ſind zu be

agen

Wetterbericht des General Auzeiger
Voranusfſichtliches Wetter am 8 Oktober

Auffriſchender Weſtwind kühler mit Neigung zu Nieder
chlägen

Eine große Feuersbrunſt

Wafferſtände Am 7 Okiober Halle unterhalb 1,62
Trotha 1,22 6 Oktober Calbe Oberpegel r 1,26 Unter
pegel 0,18 Dresden 0,90 Magdeburg 0,95
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Den Empfang säwwrntlicher Neuheiten

Müten Federn Ombr6 Bändlern und Garmnirstoften
Normalsachem Wollhauben Tapüsserie enorm billig

Handschuhen Garclümem u s W
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Eine Verlängerung
findet keineswegs ſtatt
Berliner Damen Mäntel Fabrik
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Größte Auswahl

Fäcſiern
in Atlas mit Malerei à 1 v

in Atlas Seide à 2 Mkin Atlas Seide m Beingeſtell a 2i Mk
in Atlas doppeltſeitig elegant 3 Mk

in Gaze m Molerei à 1 Mk
in Gaze Seide à 2 Mkin Gaze Seide m ſp Spitzen z Mk

in Gaze Seide bopp m Spitzen à 4 Mk
in Federn Fantaſie à 1 Mk
in Federn Fantaſie à 2 Mk

doppelt

in Straußfedern à 21 Mkt
in Straußfedern dichte Waare à 3 Mk
in Straußfe edern extra groß à 4 Mk
in Straußfedern m Schildkrotgeſt à 9Mk

bis zu den hochfeinſten Sachen

Kinderjacken ete

Geraer reinwollenr Kleiderſtoffe
empfehle in ſchwarz und farbig zu Herbſt und

kleidern in guten Qualitäten zu bekannt ſehr billigen Preiſen

Albert Friedlaender
Königſtraße 5 Kohl s Reſtaurant 1 Tr

F Rickolt
Schirmfabrik

Kleinschmieden,
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Geſchäfts Eröffnung s
Mit heutigem Tage eröffne Leipzigerstrasse 213

im Götze ſchen Neubau ein

Sperial Geſchäft
Chocoladen Cacaos und Thees

Da ich nur mit erſten Firmen dieſer Branchen in Verbindung ſtehe
bin ich in der Lage mit der beſten Waare dienen zu können und empfehle
mich bei Bedarf

Friedrich Kohl

00000000O0 O 6 u 8 Stück ff Heringe
25 Pfg bei

A Trautwoein r Uigichſtr

z Künstl Zähne
a Stück 3 Mark

ſetzt bei vorzüglicher Ausführung
ſchmerzlos ein

Plomben Reparaturen e

G Zeitler1 Dachritzgaſſe 1 part
Ecke Gr Ulrichſtraße

Hochachtungsvoll und ergebenſt

r

Neumarkt Fischhalle
36 a

Filiale Merſeburgerſtr 42 Volkswohl
Soeben eingetroffen eine große Sendung

L Reh unci Dam will d
und empfehlen daſſelbe im Ganzen à Bd 60 Df

Kochfeisch 35 Blätter 65 Keule i
Rebhühnenſowie Hasen

Hähnchen billigſt
Bratheringe Sardinen Aal in Gelée
Neunaugen Aalbricken BücklingeSprotten ger Aal Flundern Störfieiseh

für Wiederverkäufer biſtigſt ff Schellfisch See

2 en lebende Karpfen Aale Schleie
echte

fasanen und

9000090000000000

Musceulus Coe hhhhhhhheheh
Einem geehrten Publikum Freunden Bekannten u werthen Nachbarn

die ergebene Mittheilung daß ich die Wirthſchaft

Golclener Hirsch Linksseite
wieder übernahm

Für mein früheres Wohlwollen beſtens dankend bitte mir auch ſelbiges ferner
angedeihen laſſen zu wollen

Empfehle ein beſonders e Ze ger Glas Bier aus der renommirteſten
Brauerei Wilh Rauch G nebſt guten Speiſen zu ſoliden
Preiſen HochachtungsvollChr Schrader

Masseſ Ausverſauf

Die z Th noch vorhandenen

großen Waarenvorräthe
J aus der A Wolff schen Concursmasse

beſtehend in

Herren u Knahen Garderohe
werden zu M Taxpreisen ſpottbillig ausverkauft im

Maſfſen Ausverkauf
Gr Steinſtraße 14 Ecke Mittelſtraße

Der Verwalter
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